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Wir durften auch im Berichtsjahr wieder auf die 
grosse Unterstützung zahlreicher Personen aus 
der Migros-Familie zählen. 

Ein grosses Dankeschön geht an die Genossen-
schaft Migros Valais unter der Leitung von Max 
Alter. Wir sind grosszügig in der Organisation und 

Durchführung unserer Jubiläums-Delegierten-
versammlung am 17. Mai 2017 in Martigny un-
terstützt worden. Die Gastreferenten haben mit 
ihren wohlwollenden Beiträgen und Grussworten 
die Versammlung bereichert. Das Geschenk an 
unsere Delegierten – eine Tasche voller Walliser 
Köstlichkeiten – hat uns begeistert.

Forum elle ist ein ganz kleiner Teil der Migros-Fa-
milie. Durch die regelmässigen Einladungen an die 
Delegiertenversammlung des MGB empfinden wir 
Wertschätzung für unsere Arbeit. Auch die per-
sönlichen Gespräche mit Ursula Nold, Präsidentin 
der Delegiertenversammlung der Migros und ihr 
Wohlwollen schätzen wir sehr. Ebenfalls erfahren 
wir grossen Support durch Andrea Broggini, Ver-
waltungspräsident der Migros. Er ist für uns von 
zentraler Bedeutung. In dieser Reihe gebührt auch 

Annina Arpagaus, Generalsekretärin, ein herz-
liches Dankeschön für ihre Wertschätzung von 
Forum elle. Diese Gespräche mit ihr und die Teil-
nahmen an verschiedenen Anlässen geben uns 
immer wieder die Möglichkeit, Einblick zu nehmen 
in die Entwicklung, die Prozesse und die Struktu-
ren der Migros. Das spornt uns an, mit unseren 
Anstrengungen zur Entwicklung von Forum elle 
nicht nachzulassen und nach Möglichkeit Inputs 
und Strategien für unsere Organisation und un-
sere Zukunft umzusetzen.

Auch im Berichtsjahr erhielten wir immer wieder 
Gelegenheit, Forum elle zu präsentieren und vor-
zustellen. So durfte der Zentralvorstand an der 
GDI-Tagung im September in Rüschlikon teilneh-
men. Die informativen Referate haben uns beein-
druckt, und wir nahmen zahlreiche Erkenntnisse 
und Inputs für unsere Tätigkeit mit. In persönli-
chen Gesprächen konnten wir das Netzwerk er-
weitern und pflegen. 

Forum elle wurde 1957 gegründet. Damals war es 
selbstverständlich, dass praktisch alle Migros-Ge-
nossenschafterinnen Mitglied von Forum elle sind. 
So wurde die enge Vernetzung zur Migros gepflegt 
und gewährleistet. Wir sind bestrebt, mit dem Vor-
stellen von Forum elle an Genossenschaftsrats-

Forum elle ist…
Dankbar. 
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Sitzungen die aktuellen Genossenschafterinnen 
für eine Mitgliedschaft bei Forum elle zu gewin-
nen. Die  Einladungen der Präsidenten der Ge-
nossenschaftsräte nehmen wir sehr gerne an und 
präsentieren in kurzen Vorträgen die Bedeutung 
von Forum elle.

Sehr wichtig ist für uns auch der sektionsweise 
Austausch mit den Genossenschaftsleitern. Im 
Wissen, dass wir nicht unbedingt das zentrale 
Thema der Genossenschaften sind schätzen wir 
es umso mehr, dass sie für uns ein offenes Ohr 
haben. Nicht zu vergessen sind die Sekretariate, 
die uns tatkräftig unterstützen. 

Das Jahr 2017 ist das Jubiläumsjahr von Forum elle. 

Auszug aus der Chronik 1957 – 2007:
In einem Protokoll der Sitzung vom 23. März 
1957 ist zu lesen: Gottlieb Duttweiler begrüsst 
die Damen und äussert sich zum Thema «Das 
Migros-Ideengut und die Frauen»: «Die grosse und 
besondere Aufgabe der Frau ist es, neben dem 
Geschäftlichen auch das Kulturelle zu pflegen. Da-
für braucht es aber Zeit und grosse Anstrengun-
gen, denn zu allen Zeiten wird es so sein, dass die 
Erhöhung des Umsatzes im Vordergrund steht.» 

An dieser Sitzung wird beschlossen, eine schwei-
zerische Migros-Frauengruppe zu gründen. Die 
anwesenden Frauen aus Aargau, Basel, Neuen-
burg, Lausanne, Luzern und St. Gallen machen es 
sich zur Aufgabe, der neuen Dachorganisation ei-
nen Namen zu suchen, in dem die Worte «Frauen», 
«Migros» und «Schweiz» enthalten sein müssen. 
Der Name Schweizerischer Bund der Migros-Ge-
nossenschafterinnen (SBMG) entsteht, der diesen 
Kriterien voll entspricht. 

Bereits im ersten Jahr entstehen die Sektionen Ba-
sel, Bern, Tessin, Aargau, Luzern, Solothurn und 
Zürich. 1958 folgen die Sektionen Neuenburg, 
Winterthur. 

So ist im Berichtsjahr in vielen Sektionen an den 
Generalversammlungen das Jubiläum zelebriert 
worden. Für diesen Anlass haben wir verschie-
dene Give-Aways bestellt und vielseitig verteilt. 
Diese wurden an den Generalversammlungen 
der Sektionen, am Forum elle Tag, an der Dele-
giertenversammlung – und wo immer es möglich 
und passend war – verteilt. Sie sind ebenso prak-
tisch wie auch typisch für eine Frauenorganisation: 

Dank dem Jubiläum durften wir mehrere Artikel 
im Migros-Magazin und im Azione veröffentlichen 
und uns einer breiten Öffentlichkeit vorstellen. 
Zahlreiche Leserinnen haben sich daraufhin bei 
uns gemeldet und sind Forum elle beigetreten. Ein 
herzliches Dankeschön den Redaktionen dieser 
Publikationsmittel.

Dankbar sind wir auch allen Frauen in den ver-
schiedenen Sektionen, die für Forum elle tausende 
Stunden Freiwilligenarbeit leisten! Es sind dies im 
Berichtsjahr wiederum mehr als 28'000 Stunden. 
Das ist einfach grossartig.

Es ist immer gut, wenn man ein Pflästerli und ein 
Taschentuch zur Hand hat.

Für mich als Zentralpräsidentin war es das erste 
Jahr, in dem ich gesamthaft in konstruktiver und 
geschätzter Zusammenarbeit mit meinen Kolle-
ginnen den Zentralvorstand geleitet habe. Gerne 
habe ich möglichst viele Einladungen an die Events 
oder Versammlungen angenommen. Es gab aller-
dings nicht nur erfreuliche Anlässe: So fand am 
9. Februar 2017 in Genf ein Gespräch mit dem 
Vorstand der Sektion Genf und Genossenschafts-
leiter Philippe Echenard statt. Ziel war es, Möglich-
keiten für eine Weiterführung der Sektion Genf zu 
finden, die bereits seit vielen Jahren Schwierigkei-
ten hatte, Nachfolgerinnen für den Vorstand zu 
finden. Leider haben diese Bemühungen nicht ge-
fruchtet und an der GV vom 14. März 2017 wurde 
dann die Sektion aufgelöst. Ich bedaure das sehr.

Forum elle blickt…
Zurück. 
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Der ZV unterstützt und coacht Sektionspräsi-
dentinnen und Sektionsvorstände bei Bedarf 
und auf Wunsch. Erstmals wurde ein Treffen mit 
mehreren Sektionsvorständen organisiert, damit 
der Austausch nicht nur unter den Präsidentin-
nen stattfinden kann, sondern auch mit anderen 
Vorstandsfrauen. So haben sich am 23. Mai 2017 
erstmals Delegationen der Sektionsvorstände von 
Neuenburg, Freiburg und Unterwallis getroffen. 
Die Teilnehmerinnen waren überaus begeistert 
von diesem Austausch, der mit einem Imbiss im 
Migros-Restaurant in Freiburg beendet worden 
ist. Bedauerlicherweise konnte die Sektion Waadt 

nicht teilnehmen, da kein vorgeschlagenes Datum 
passte. Das Treffen mit der Sektion Waadt wurde im 
November 2017 in Ecublens nachgeholt. Der ZV 
ist informiert worden, dass erfreulicherweise für 
die drei Rücktritte genügend Nachfolgerinnen im 
Vorstand gefunden werden konnten.

Auch in anderen Sektionen konnten Vakanzen er-
folgreich besetzt werden. Die Sektion Winterthur 
und Aarau informierten, dass eine neue Präsiden-
tin gefunden werden konnte, die 2018 zur Wahl 
stehen werden.

Auch 2018 werden einige Sektionen Geburtstag 
feiern. Wir freuen uns, dass mit kreativen Anlässen 
dieses Ereignis zelebriert wird.

Forum elle darf nicht stillstehen. So ist auch im 
kommenden Jahr wichtig, dass wir die in der Stra-
tegie 2017 – 2020 festgelegten Ziele prüfen und 
erreichen:

• �Sektionen setzen sich aktiv für den Erhalt und die 
Weiterentwicklung des Mitgliederbestandes und 
ihres Vorstandes ein. Sie pflegen den wertschät-
zenden Umgang mit ihrer Genossenschaft und 
ihren Vorstandskolleginnen.

• �Die Schweizer Frauen kennen Forum elle. Der 
Zentralvorstand setzt sich aktiv für eine starke 
Vernetzung der Sektionen und der Genossen-
schaften ein. 

• �Die modernen Kommunikationsmittel werden 
gepflegt und auf dem aktuellen Stand gehalten.

• �Die Sektionen pflegen ein vielseitiges Veranstal-
tungsprogramm, dabei werden auch Instituti-

Forum elle blickt…
Vorwärts. 

onen und Bereiche der Migros berücksichtigt. 
Insbesondere die Tatsache, dass nicht alle Mitar-
beiterinnen der Migros oder Genossenschafte-
rinnen der Migros Forum elle kennen, bedauern 
wir sehr. Unsere grösste Anstrengung soll hier 
ansetzen, damit unser Netzwerk bekannter wird. 
Das Bulletin und der Newsletter erfahren eine 
kleine Überarbeitung. Neu soll ein Jahresthema 
im Bulletin erscheinen. Die Interviews, Porträts 
und Berichte können sich so vertieft mit einem 
Thema befassen und inhaltlich stärken. Den Be-
reich «Tour de Suisse» wollen wir ausbauen, dafür 
benötigen wir jeweils von verschiedenen Sektio-
nen aller Sprachgebiete Berichte und Bilder. Der 
Newsletter wird auf zwei Ausgaben reduziert, soll 
jedoch inhaltlich ebenfalls umfangreicher werden. 
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Forum elle ist…
Aktiv. 

Aktivitäten der Organe

Delegiertenversammlung

Unsere Delegiertenversammlung zum 60. Jubilä-
um führten wir in Martigny durch. Zahlreiche Per-
sönlichkeiten aus dem MGB, der lokalen Behörde 
und der Genossenschaft Migros Valais beehrten 
uns mit ihrer Anwesenheit und würdigten unser 
Jubiläum und unsere Arbeit in ihren Grussbot-
schaften. Sylvie Luginbühl, Gemeinderätin von 
Martigny, präsentierte charmant und kompetent 
ihre Gemeinde und berichtet über die Erfolge der 
Frauen in der Politik. Annina Arpagaus, Leiterin Ge-
neralsekretariat MGB, würdigte die Arbeit, betonte 
die Notwendigkeit von Forum elle und überrasch-
te mit einem süssen Geburtstagstörtchen.

Der Geschäftsführer der Genossenschaft Migros 
Valais, Max Alter, erinnerte daran, dass Forum elle 
in der Migros-Familie ein sehr geschätztes Mitglied 
ist, der Frauenbund und die verschiedenen Sektio-
nen eine bemerkenswerte Dynamik beweisen und 
Forum elle für sozialen Zusammenhalt steht, da es 
zahlreiche Freundschaften entstehen lässt. Forum 
elle stärkt den Zusammenhalt zwischen der Mi-
gros und ihren Kundinnen und Kunden, festigt das 
gegenseitige Vertrauen und Verständnis und hält 
das Ideengut von Gottlieb Duttweiler im ganzen 
Land lebendig. Mit seinem eindrücklichen Kurz-
film stellt er die Geschichte und die Tätigkeiten 
der Genossenschaft Valais vor. Als Dankeschön 
spendiert die Migros Valais allen Teilnehmerinnen 
und Gästen zahlreiche Walliser Köstlichkeiten.

Ein Dankeschön an die Sektion Valais romand: Sie 
sorgte mit Unterstützung der Genossenschaft für 
farblich stimmig dekorierte Lokalitäten.

Die anschliessende ordentliche Delegiertenver-
sammlung konnte effizient durchgeführt werden. 
Technische Probleme führten leider dazu, dass 
die Kopfhörer für die Simultanübersetzung nicht 
funktionierten, was hier nochmals ausdrücklich 
bedauert wird.

Am Schluss der Delegiertenversammlung stellte 
uns Michel Charbonnet, Direktor der Mineralquel-
le Aproz, das Unternehmen vor. Die Zahlen und 
Fakten sind beeindruckend, und wir erfuhren auch 
von den Herausforderungen in diesem stark um-
kämpften Segment.

Zentralvorstand

Der Zentralvorstand traf sich im Berichtsjahr zu 
6 Sitzungen. Neben den ordentlichen Traktanden 
standen vor allem auch die Organisation der Ju-
biläums-Delegiertenversammlung sowie perso-
nelle Themen im Vordergrund. Insbesondere die 
Fragen und Situationen der Sektionen bei der Re-
krutierung von Nachfolgefrauen beschäftige den 
ZV sehr, und wir boten wo immer möglich unsere 
Unterstützung an, um Unstimmigkeiten und Va-
kanzen nachhaltig zu klären und zu lösen. 

2017 haben die Zentralvorstandsmitglieder die 
Generalversammlungen folgender Sektionen be-
sucht:

Beatrice Richard:
Luzern, Oberwallis, Genf, Tessin, Basel
Cécile Schwinghammer:
Winterthur, St. Gallen, Rätia, Aargau
Elisabeth Schmid:
Genf, Solothurn, Neuenburg, Freiburg
Liliane Legrand:
Bern, Zürich, Valais Romand, Waadt
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Präsidentinnen-Konferenz

Der Zentralvorstand und die Sektionspräsidentin-
nen trafen sich im Berichtsjahr zu zwei Präsiden-
tinnen-Konferenzen.

Am 6. März 2017 in Olten waren die Haupttrakt-
anden der Jahresbericht sowie die bevorstehen-
de Delegiertenversammlung, die ganz im Zeichen 
des 60jährigen Jubiläums stand. Die bestellten 
Give-Aways, mit dem Jubiläumslogo bedruckten 
Taschentücher gefielen, die Pflaster-Etuis wurden 
erst später geliefert und verteilt. Das Referat von 
Eliane Bucher zur neuen Migros-Sparte «iMpuls» 
war sehr informativ und aufschlussreich. Gerade 
das Thema Fitness und Gesundheit sind für un-
ser Alterssegment von grosser Wichtigkeit, und 
die Forum elle Frauen sind ein aufmerksames 
Zielpublikum.

Arbeitstagung

Im Berichtsjahr trafen sich die Präsidentinnen 
zur zweitägigen Arbeitstagung in der «Welle 7» in 
Bern. Unser Konferenzzimmer war geschmückt 
mit einem wandgrossen Bild von «Dutti», als er 
im Zürichsee den Angestellten auf dem Dampf-
schiff entgegenschwamm. Dieses Bild hat uns zu 
Höchstleistungen angespornt, und so arbeiteten 
wir mit Energie an den traktandierten Punkten. 
Siggi Baierlein, BHP Kommunikation, hat uns ei-
nen Nachmittag lang geschult, wie wir Worte und 
Sätze, Antworten und Bemerkungen so wählen, 
dass sie eben klar, wohlwollend und positiv an-
kommen können. Ein kleines Beispiel? Oft wird 
in Reden oder Gesprächen das Wort «eigentlich, 
grundsätzlich, in der Regel oder normalerweise» 
gebraucht.  Schade, denn es reduziert unsere Aus-
sage bereits wieder. Sie rät, konkret zu kommuni-
zieren und weist die Anwesenden darauf hin, dass 
der Empfänger nicht immer das gleiche hört, wie 
der Sender gesagt hat. Gerade in unserer Arbeit ist 
dies ganz wichtig: Seien wir konkret und kommuni-
zieren wir auch so. Ein anstrengender Tag ging mit 
diesen Erkenntnissen zu Ende.

Die Präsidentinnen-Konferenz im Herbst fand am 
29. November 2017 in Zürich im MGB-Gebäude 
statt. Wir blickten zurück auf das laufende Jahr und 
konnten feststellen, dass wir aufgrund der guten 
Präsenz in den Migros-Medien einige neue Mitglie-
der begrüssen durften. Wir durften von einigen 
Sektionen erfahren, dass die Vorstände ab März 
2018 wieder komplett sein werden, was uns sehr 
freut. 
Gabi Buchwalder, Projektleiterin der Abteilung 
Wirtschaftspolitik, zeigte uns dann auf, wie und 
wo die Migros politisch aktiv ist. Bereits Gottlieb 
Duttweiler setzte sich ja mit Engagement in der 
schweizerischen Politik für die Konsumenten und 
für die Migros ein. Und so ist es auch heute noch. 
Der ausführliche und sehr informative Vortrag 
wurde von uns sehr geschätzt. 

Am zweiten Tag befassten sich die Teilnehmerinnen 
vor allem mit der Frage nach möglichen Workshops 
im 2018. Die Umfrage hat gezeigt, dass die Frage: 
«Wie können wir Forum elle bekannter und fit für 
die Zukunft machen?» sich als Hauptthema heraus 
stellte. Der ZV nimmt diesen Input gerne auf.
Ein herzliches Dankeschön an die Genossenschaft 
Migros Aare. Mit ihrer Unterstützung durften wir 
die Arbeitstagung zu Vorzugskonditionen in der 
«Welle 7» durchführen. Am Schluss der Tagung 
konnten wir mit kundiger Führung die verschie-
denen Räumlichkeiten und Angebote der «Welle 
7» besichtigen und waren sehr beeindruckt vom 
modernen Konzept.
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Mitglieder- und Veranstaltungsentwicklung

Die Berichte im Migros-Magazin, aber auch die 
Durchführung des Forum elle Tages sowie weite-
rer Anstrengungen zum Finden von neuen Mitglie-
dern zeigte eindrückliche Erfolge. 

704 Frauen sind aufgrund von Werbung und 
48 nach dem Forum elle-Tag beigetreten. Dies ist 
ein toller Erfolg. Leider ist die Zahl der Austritte hö-
her: einerseits  bedingt durch das Alterssegment 
der Mitglieder, aber auch weil konsequent Perso-
nen ausgeschlossen werden, die nach mehrma-
ligem Mahnen den Mitgliederbeitrag nicht mehr 

bezahlen. Somit weisen wir per 31. Dezember 
2017 einen neuen Mitgliederbestand von 8379 
Personen auf.
Im Berichtsjahr sind in den Sektionen 955 Anläs-
se durchgeführt worden (Vorjahr 959). Dabei sind 
auch regelmässig wiederkehrende Anlässe wie z.B. 
die Wander- und Spaziergruppen, die Jass-Grup-
pen oder die Yoga- und Rückentrainings enthalten. 
124 Anlässe standen im Zusammenhang mit der 
Migros (Besichtigungen, Referate, Führungen), 142 
Kunst- und Kultur-Veranstaltungen und 60 Anläs-
se sind zum Thema Weiterbildung durchgeführt 
worden.

Insgesamt sind 28'003 Arbeitsstunden geleistet 
worden. Dies sind 252 Stunden weniger als im 
Vorjahr und dadurch begründet, dass die Sektion 
Genf nicht mehr mitgezählt werden konnte.

Forum elle ist…
Aktuell. 
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Forum elle ist…
Finanzbericht. 

12/31/2017 12/31/2016

CHF CHF

Aktiven

Migros Bank 122‘081.64 102‘595.44

Transitorische Aktiven 602.75 2‘650.00

Total Aktiven 122‘684.39 105‘245.44

Passiven

Passive Rechnungsabgrenzung 18‘614.70 10‘349.00

Rückstellungen Delegiertenversammlung 5‘000.00 5‘000.00

Rückstellungen Werbung 10‘000.00 10‘000.00

Rückstellungen Projekte 10‘000.00 10‘000.00

Rückstellungen Flyer 10‘000.00 10‘000.00

Stammkapital per 01.01.2017 59‘896.44

Einnahmenüberschuss 9‘173.25

Stammkapital per 31.12.2017 69‘069.69 59‘896.44

Total Passiven 122‘684.39 105‘245.44

FORUM elle Zentralvorstand
Bilanz per 31. Dezember 2017 und 2016

Beatrice Richard-Ruf, Zentralpräsidentin,
Elisabeth Schmid, Leiterin Finanzen
Stans, 08.02.2018

12



Budget 2018 2017 Budget 2017 2016

Ertrag CHF CHF CHF CHF

Beiträge
Beitrag MGB 175‘000.00 175‘000.00 175‘000.00 175‘000.00
Beiträge Sektionen 33‘500.00 35‘176.00 36‘000.00 36‘920.00

Drucksachen
Inserate Bulletin 28‘000.00 30‘600.00 32‘000.00 34‘000.00

Sonstige 
Diverse Einnahmen

Total Ertrag 236‘500.00 240‘776.00 243‘000.00 245‘920.00

Aufwand

Personal 94‘000.00 92‘523.90 93‘000.00 93‘184.65

Veranstaltungen
Delegiertenversammlung 15‘000.00 13‘828.20 15‘000.00 13‘312.55
Eigene Veranstaltungen 33‘000.00 30‘637.60 36‘000.00 33‘029.35

Publikationen/Drucksachen
Newsletter 4‘000.00 4‘791.00 4‘200.00 3‘327.25
Bulletin 65‘000.00 61‘378.85 68‘000.00 67‘007.65
Jahresbericht 4‘000.00 3‘107.60 3‘500.00 3‘399.20

Werbung/Forum elle Tag
Präsentation/Werbung 3‘000.00 8‘123.50 8‘000.00 8‘836.60
Homepage 2‘000.00 1‘664.75 4‘000.00 3‘941.15
Forum elle Tag 3‘000.00 3‘640.55 3‘000.00 2‘571.55

Verwaltungskosten 7‘000.00 6‘406.80 5‘500.00 5‘650.60

Sonstige
Beiträge an Verbände 500.00 500.00 500.00 500.00
Weiterbildung 2‘000.00 5‘000.00 2‘000.00 1‘949.30

Total Aufwand 232‘500.00 231‘602.75 242‘700.00 236‘709.85

Einnahmenüberschuss 4‘000.00 9‘173.25 300.00 9‘210.15

FORUM elle Zentralvorstand

Erfolgsrechnung 2016 und 2017 / Budget 2018
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Zulassung: 500346 

 

Buckhauserstrasse 24 
8048 Zürich 
Telefon 044 405 73 73 
 

An die Delegiertenversammlung des 
Vereins FORUM elle 
Die Frauenorganisation der Migros 
Zürich 

 
 
Bericht des Wirtschaftsprüfers 
 
Auftragsgemäss haben wir eine Review der Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des  
Vereins FORUM elle für das am 31. Dezember 2017 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen.  

Für die Jahresrechnung ist der Zentralvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
aufgrund unserer Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben.  

Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910 «Review (prüferische Durchsicht) von 
Abschlüssen». Danach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der Jahresrechnung erkannt werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine 
Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen 
Prüfungshandlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten. Wir haben eine 
Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab.  

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. 

 
Zürich,  8. Februar 2018 
 
 
MITREVA  
Treuhand und Revision AG 
 
 
 
 
Gabriela Federer Wenger Karin Gerig 
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassene Revisionsexpertin 
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 Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Bilanz) 

 
Verteiler 
1 Ex Frau Beatrice Richard-Ruf, 
 Milchbrunnenstrasse 4, 6370 Stans (Präsidentin) 
2 Ex +1 Frau Elisabeth Schmid – Buchführung  
 Route du Bugnon 19, 1782 Belfaux 
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